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Herausgepickt
Musik und Wort-Gottes-
dienst «Hirtenmusik»
Wie könnte es getönt haben bei den 
Hirten auf den Feldern? Flöten, 
Schellen, Felltrommeln, Kuhhörner 
und Pfeifen, Dudelsack und Schal-
mei – auf vielen Instrumenten wur-
de musiziert. Wir versuchen, diese 
ländlich-ursprüngliche Klangwelt in 
den Kirchenraum zu holen mit ausge-
wählten Instrumenten vom Mittelal-
ter bis in die Barockzeit, begleitet von 
der Chororgel. Christoph Peter (Blas-
instrumente), Tina Zweimüller (Chor-
orgel) und Paul Kleiner (Liturgie).
Sonntag, 18. Dezember, 10 Uhr, 
Kirche

Eine Million Sterne
In einer kleinen Feier musikalisch 
umrahmt von der ZO Brass erhal-
ten Sie Einblick ins Engagement 
einer sozialen Institution im Zürcher 
Oberland. Seien Sie dabei und setzen 
Sie mit uns ein Zeichen der Solidari-
tät! Danach wärmen uns heisse Mar-
roni und Punsch. Es laden herzlich 
ein: Kath. Pfarrei St. Benignus, Ref. 
Kirchgemeinde, Evang. Freikirche 
Chrischona. Weitere Infos: Patricia 
Machill, kath. Pfarrei, 043 288 70 81, 
patricia.machill@benignus.ch oder 
www.einemillionsterne.ch
Samstag, 17. Dezember, 16 Uhr, 
am Seequai

Gemeinsam  
Weihnachten feiern
Wir freuen uns über alle, Gross und 
Klein, die mit uns zusammen Hei-
ligabend feiern möchten. Wir treffen 
uns um 18 Uhr zum Apéro, geniessen 
zusammen ein feines Essen und ge-
stalten mit einer schönen Geschich-
te, Musik und gemeinsamem Singen 
eine besinnliche Weihnachtsfeier. 
Wir bieten einen kostenlosen Fahr-
dienst an. Anmeldung bis 20. Dezem-
ber: Maya und Rolf Nünlist, 
044 951 11 17, romal@sunrise.ch 
Heiligabend, 24. Dezember,  
18 Uhr, Kirchgemeindehaus

D’Könige
D’Hirte sind schnäller
Nicolas Plain | Schon der Titel des neuen Pfäffiker Kindermusicals verrät es: 
Aus einer ganz normalen Probe für ein Weihnachtsspiel wird plötzlich ein 
Wettlauf. 

Die Musicalgruppen beim Kostüme ausprobieren

Wer darf schneller beim neugebo-
renen Jesuskind sein? Einerseits 
pochen die Darsteller:innen der 
Hirten darauf, dass ihnen die Engel 
höchstpersönlich verkündet hätten, 
sie sollten die Ersten sein. Ande-
rerseits hält sich die Gruppe der 
Könige für viel wichtiger, weshalb 
ihnen allein diese Ehre zukommen 
müsste.
Der spannende Wettstreit der bei-
den Gruppen nimmt seinen Lauf, 
während unterdessen die «Schafe» 
eine ganz neue Rolle für sich erfin-

den – mehr sei hier noch nicht ver-
raten. Die lustige Geschichte mit 
ernstem Hintergrund wurde von 
der zwanzigjährigen Léane Plain 
geschrieben und von Nicolas Plain 
vertont.
Über vierzig Kinder aus Pfäffikon 
proben das Musical mit dem Team 
der reformierten Jugendarbeit unter 
der Leitung von Pamela Schmid. 
Gleichzeitig helfen viele Erwach-
sene hinter den Kulissen mit: Da 
werden Kostüme geschneidert und 
Bühnenbilder gestaltet. Die Vor-

freude aller Mitwirkenden auf die 
beiden Aufführungen ist gross – 
und ein bisschen Lampenfieber 
darf ja auch sein. Begleitet wer-
den die Kinder von einem Musical
orchester mit 10 Instrumenten vom 
Schlagzeug über das Saxofon bis 
zur Harfe. 
Die Aufführungen dauern etwa 
eine Stunde; der Eintritt ist frei 
(Kollekte).
Samstag, 10. Dezember und 
Sonntag, 11. Dezember,  
jeweils 17 Uhr, Kirche



Tina Zweimüller | Eine 
neugierige Kinderschar 
traf sich am Freitagnach­
mittag in der Kirche, um 
die Welt der Klänge zu 
erforschen. Wie entsteht 
eigentlich ein Ton? 

Die Kinder hatten dazu ihre eige-
nen Instrumente mitgebracht und 
zeigten, wie zum Beispiel auf einem 
Cello oder einer Flöte ein Ton ge-
spielt wird. Dann lernten wir die 
Orgel besser kennen: Wie klingen 
die grossen und die kleinen Pfeifen 
und woher kommt die Luft? Mutig 
stiegen wir auf den Kirchturm und 
bestaunten die Kirchenglocken. Im 
Kirchgemeindehaus versuchten 
wir, unterschiedlich gefüllte Was-
sergläser so zu ordnen, dass eine 

Tonleiter entstand und man sogar 
eine einfache Liedmelodie spielen 
konnte. Als Pausenverpflegung gab 
es prasselndes Popcorn. Mit einem 
Klang-Reaktions-Spiel endete der 
erste Teil des Wochenendes. Am 
Samstag reisten wir nach Wildhaus 
ins Toggenburg und wanderten auf 
dem Klangweg. Wir entdeckten 
Klangpilze, klingende Mühlstei-
ne, Klangschalen, den Glocken-
turm, Klangvelos und staunten, 
wie vielfältig Töne erzeugt werden 
können! An jedem Posten konnten 
wir etwas Neues ausprobieren. Die 
Mittagsrast war ebenfalls reich an 
Klängen, mit dem knisternden Feu-
er und viel Lachen und Rufen. Auf 
der Heimreise fand schliesslich das 
abschliessende Quiz statt, und so 
verging die Reise wie im Flug.

Jugendliche

Kinder

Konflager 2022

Klangwochenende 23. / 24. September

Die beiden Konfirman­
dinnen Gianna Gubler und 
Jara Fahrni berichten über 
das Konflager: 

Am 18. Oktober sind 31 jungi Lüüt 
nach Ventabren, Südfrankrich is 
Konflager gfahre. Am Mäntig sim-
mer as Meer. Die meischte sind vo 
de 7 Meter höche Klippe gumped. 
Es isch mega cool gsi, will jede jede 

Teilnehmende des Konflagers 2022 in Ventabren, Südfrankreich

Klänge erzeugen mit Schwung, Kraft und Fingerspitzengefühl.

unterstützt het, sowie am Mittwuch 
im Seilpark. Wenn Sie denket, Sie 
kenned de Pfarrer Strehler guet, 
denn hend Sie ihn sicher no nie bim 
Kajakfahre erlebt, will det wird er 
gern zum Algemonster. 

De Dunschtig isch euise entspann-
ti Strandtag gsi. D Hälfti vo eus het 
sich für e Taufi oder e Tauferin-
nerig entschiede. Es isch es mega 
schöns und eimaligs Erlebnis gsi. 
Als Abschluss vo dem Tag hets en 
Galaabig gäh. Die meischte hend 
sich useputzt und wie immer isch 
es sehr luschtig gsi.
Am Fritig simmer über höchi Klip-
pe gwanderet. Aschlüssend häm-
mer Cassis unsicher gmacht mit 
ere Fotochallenge. De letschti Abig 
isch sehr ruig gsi. Zerscht hämmer 
im Gmeinschaftsruum chöne es 
Cherzli azünde für gueti Sache und 
eis usblase für negativeri Sache. So 
hetts am Schluss ganz viel lüchten-
di Cherzli gha. Im Aschluss sim-
mer in Wald zumene Lagerfüür, 
hend es Abigmal gfiiredt und sind 
eng mit Gott verbunde gsi. 
Jede Abig vor em Znacht hets Chlii
gruppe-Ziit zum Buech «Bibel
raucher» gäh. Mir wend de Leiter 
für die Stund und s ganze Lager, 
für ihri Offeheit und tüüfgründige 
Gspräch danke.



Taufen (Konflager)
Noëmi Uhlmann
Enjy Wettstein
Zoe Wettstein

Tauferinnerungen (Konflager)
Angelina Bilan
Sophia Bischoff
Jara Fahrni
Gianna Gubler
Fridolin Hössli
Sara Krebs

Wir gratulieren
80 Jahre
30.11.: Andreas Meier,
Bachtelstrasse 11
03.12.: Ursula Schmid,
Schriberweidstrasse 19
07.12.: Christine Thommen,
Kempttalstrasse 17
09.12.: Elise Müller,
Blumengasse 18, Auslikon
10.12.: Andreas Berger,
Wallikerstrasse 61,
85 Jahre
10.12.: Heinz Nafzger,
Äussere Zelglistrasse 21
91 Jahre
05.12.: Hanna Bosshart,
Hörnlistrasse 76
09.12.: Heinrich Tobler,
Bachtelstrasse 2
93 Jahre
28.11.: Kurt Kocher,
Zelglistrasse 7

Goldene Hochzeit
01.12.: Beatrice u. Ubaldo 
Torretti,
Eichholzstrasse 32
08.12.: Susi u. Pieder Casura,
Hörnlistrasse 101

Wir trauern um
Heidi Althaus-Egli, 
Bauma, 
verstorben im 79. Altersjahr
Robert Frehner, 
Zelglistrasse 7, 
verstorben im 93. Altersjahr
Armin Gallmann, 
Russikon, 
verstorben im 87. Altersjahr
Miriam Heimgartner, 
Obermattstrasse 72, 
verstorben im 82. Altersjahr

Klangwochenende 23. / 24. September

A K T U E L L

Abendfeiern im Advent
Alpha und Omega –  
Anfang und Ende 
Gott sagt: Es ist geschehen. Ich bin 
das A und das O, der Anfang und 
das Ende. Ich werde dem Dürsten-
den von der Quelle des Lebenswas-
sers zu trinken geben, umsonst. 
(Offb 21,6)
In den Abendfeiern zum Advent 
stimmen wir uns auf das Gesche-
hen von Weihnachten ein: Gott 
kommt den Menschen nah; er ist A 
und O, der Ursprung und das Ziel, 
der Grund ewiger Freude. Wir ru-
fen mit den Worten von bekannten 
Adventsliedern: «Öffnet ihm Tore 
und Türen fein bald!» und «Du bist 
A und O – Zieh mich hin zu dir 
– Eia, wär’n wir da!» Ein grosser 
Wunsch damals wie heute ist die 
Hoffnung auf Frieden. So singen 
wir in einem neueren Adventslied: 
«Komm doch zu uns, mit deinem 
Frieden.» Gedanken zum Advent 
vertiefen die gesungenen und ge-
lesenen Texte, Orgelmusik nimmt 
die Melodien auf.
Montag, 12. Dezember bis  
Donnerstag, 15. Dezember, 
19.05 bis 19.45 Uhr, Kirche

Kirchgemeinde
versammlung
Für die Kirchgemeindeversamm-
lung vom Montag, 27. November 
liegen folgende Traktanden vor:
1. �Genehmigung Voranschlag 2023 

des reformierten Kirchenguts
2. �Festsetzung des Kirchgemeinde-

steuerfusses auf 12 %, Abschiede
3. �Ersatz Heizung im Pfarrhaus 

Stockstrasse
Im Anschluss besteht die Gelegen-
heit für Fragen und Anregungen. 
Akteneinsicht ab 1. November nach 
Voranmeldung (044 950 47 20) im 
Sekretariat.
Sonntag, 27. November,  
11.15 Uhr, Kirche

«Offene Kirche  
im Advent»:  
Kunst und Musik
«Mitenand» ist das Motto der Aus-
stellung in der offenen Kirche. 
Schulklassen und Kunstschaffen-
de tragen Werke bei, ebenso Men-
schen vom «Rand» der Gesell-
schaft wie dem Urdörfli oder der 
Palme. Bluegrass, Schwyzerörge-
li, Männerchor und Klassik erklin-
gen bei den musikalischen Tages-
abschlüssen. 
Ausstellung:
Bis Freitag, 2. Dezember. 
Musikalische Tagesabschlüsse: 
Montag bis Freitag, 
19.05 bis 19.30 Uhr. 
Finissage: 
Freitag, 2. Dezember, 19 Uhr. 
Jeweils in der Kirche

Freude schenken – 
vielen Dank!
Herzlichen Dank an alle, die sich 
an der Aktion Weihnachtspäckli 
beteiligt haben: Mit 5 Kg Mehl, 
einer warmen Kappe oder sonsti-
gen Artikeln für Menschen in Ost-
europa. Mitte November konnten 
wir die vielen Produkte verpacken. 
In den nächsten Wochen werden sie 
verteilt und bereiten sicher sehr viel 
Freude. So zieht die Weihnachts-
freude Kreise: Gott schenkt sich 
uns in Jesus Christus – wir sind 
reich beschenkt – wir beschen-
ken andere. Nochmals ein grosses 
MERCI!

Themenreihe 
«Früchte sind 
gesund»

Ausblick

Rosinenpicken ist ein Bildwort für 
ein «egoistisches Bemühen, sich 
von etwas Bestimmtem nur die at-
traktivsten Teile zu sichern, um 
die eher unattraktiven anderen zu 
überlassen». Das kennen wir doch: 
Schon bald gibt es wieder Weih-
nachtsguetzli. Da nehme ich mir 
schnell von der Sorte, die ich mag.
Es geht auch theoretischer: Beim 
sogenannt wissenschaftlichen Ar-
gumentieren bezeichnet Rosinen-
picken eine Technik, bei der nur 
Belege oder Beispiele angeführt 
werden, die die eigene Argumen-
tation stützen, während andere 
Belege, die gegen die Argumen-
tation sprechen bzw. sie widerle-
gen, bewusst weggelassen werden. 
Wahrscheinlich ist kein wissen-
schaftlicher Bereich und keine 
journalistische Berichterstattung 
davor gefeit. 
Herzlich willkommen zum 
e-motion Gottesdienst.
Sonntag, 4. Dezember, 17 Uhr, 
Kirche



Quar tiergot tesdienste
Mittwoch, 14. Dezember

Alterszentrum Sophie Guyer
9.45 Uhr, Zelglistrasse 7 
Pfarrer Paul Kleiner

Alterszentrum Neuhof
14.30 Uhr, Singen im Advent
Hittnauerstrasse 34
Pfarrer Paul Kleiner

Alterssiedlung 
17.15 Uhr, Sophie 
Guyer-Strasse 2
Pfarrer Paul Kleiner

Erwachsenenbildung 
und Spir i tual i tät
Montag, 28. November

Morgengebet
7 bis 8 Uhr, Kirchgemeindehaus
Pfarrer Paul Kleiner und 
Béatrice Seglias

Dienstag, 29. November
Kontemplation, Sitzen in Stille 
und Achtsamkeit
20.05 bis 21.15 Uhr, Kirche
Christine u. Heini Baumberger
Telefon 043 497 76 74
Weitere Daten: 6./13./20. De-
zember

Donnerstag, 1. Dezember
Meditation am Morgen
8.15 Uhr, Kirche
Pfarrerin Katharina Wirth
Telefon 044 950 13 58
Weitere Daten:  
8. / 15. / 22. Dezember

 Kalender 
www.refk i rchepfaeff ikon.ch

Jugendliche
Sonntag, 18. Dezember

Jugendgottesdienst
«one eighty»
18 Uhr, Kirche
Pfarrer Thomas Strehler und 
Team

Musik und Kunst
Freitag, 25. November

Orgelkonzert
18.15 bis 18.50 Uhr, Kirche
Benjamin Righetti, Orgel

Sonntag, 27. November
Konzert «Family for Families»
17 Uhr, Kirche

28. November bis 1. Dezember
Offene Kirche im Advent,
Musikalische Tagesabschlüsse
19.05 bis 19.30 Uhr, Kirche

Freitag, 2. Dezember
Offene Kirche im Advent,  
Finissage
19 Uhr, Kirche
Info Seite 3

Regelmässige  
Veranstaltung
Hauskreise

Wenn Sie sich für einen Haus-
kreis interessieren, wenden  
Sie sich an die Hauskreis- 
Koordination: Paul Kleiner,
Telefon 044 950 17 54,
pkleiner@refkirchepfaeffikon.ch
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tipp
Konzert  
«Family for Families»
Murmeli Monti auf der Suche nach der 
schönsten Musik: Die Familie Plain spielt 
Filmmusik, Pop, Klassik und Musical für junge 
und junggebliebene Leute. Die Geschichte 
dazu erzählt die langjährige Radiosprecherin 
Isabel Schaerer. 

Sonntag, 27. November, 17 Uhr, Kirche, 
Eintritt frei

Montag, 12. Dezember bis  
Donnerstag, 15. Dezember

Abendfeiern im Advent
19.05 bis 19.45 Uhr
Pfarrteam und Tina Zweimüller, 
Orgel
Keine Live-Übertragung
Info Seite 3

Sonntag, 18. Dezember
«Musik & Wort»-Gottesdienst
10 Uhr, Kirche
Pfarrer Paul Kleiner
Markus Meier, barocke 
Blasinstrumente
Tina Zweimüller, Chororgel
Anschliessend Après-Chile
Info Seite 1

Vorschau Weih-
nachtsgot tesdienste
Samstag, 24. Dezember

Christnachtfeier
22.30 Uhr, Kirche
Pfarrer Paul Kleiner. 
Konzertchor Singgemeinde, 
Leitung Nicolas Plain
Tina Zweimüller, Orgel

Sonntag, 25. Dezember
Weihnachtsgottesdienst  
mit Abendmahl
10 Uhr, Kirche
Pfarrerin Katharina Wirth 
Monika Schütz, Klarinette
Tina Zweimüller, Orgel

Got tesdienste
Live-Übertragung via Webseite.
Fahrdienst Sonntagmorgen:
Jeannette Im Obersteg
(044 950 08 33, bis Sa-Mittag)

Sonntag, 27. November
Gottesdienst 
10 Uhr, Kirche
Pfarrer Paul Kleiner
Tina Zweimüller, Orgel
Chinderhüeti im Kirchgemein-
dehaus und Kids Treff in der 
Kirche

Kirchgemeindeversammlung
11.15 Uhr, Kirche
Info Seite 3

Sonntag, 4. Dezember
«e-motion» Gottesdienst
17 Uhr, Kirche
Pfarrer Thomas Strehler und 
Team
Keine Live-Übertragung
Info Seite 4

Samstag, 10. Dezember und 
Sonntag, 11. Dezember

Kindermusical  
«D’Könige 
D'Hirte sind schnäller»
Jeweils 17 Uhr, Kirche
Text: Léane Plain
Musik: Nicolas Plain
Kinder aus Pfäffikon und 
Umgebung. Musicalorchester.
Regie: Pamela Schmid
Tanz: Lea Pezzatti
Einstudierung: Nathalie Giger, 
Marianne Nitsche
Kostüme: Isabell Gass
Bühne: Rolf Nünlist, Ruedi 
Schellenberg
Technik: Falk Petersen und
Alex Fässler
Viele weitere Helferinnen und 
Helfer
Info Seite 1


